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Netzwerkarbeit mit starken Partnern

Eine Erfolgsgeschichte

Meilensteine

Mit der Leitidee „Mehr Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte für die Schulen 
in NRW“ initiierte das Schulministerium in Kooperation mit dem Integrationsmi-
nisterium im Jahr 2007 das damals als Projekt gegründete Netzwerk Lehrkräfte 
mit Zuwanderungsgeschichte NRW. Angefangen mit knapp 30 Lehrkräften ist 
das Herzstück des Netzwerks in den letzten Jahren mittlerweile auf über 950 
Mitglieder gewachsen.

Als sichtbare Vorbilder für einen gelungenen Aufstieg durch Bildung verkör-
pern sie das vorhandene Potenzial unserer Migrationsgesellschaft. Mit ihren 
kulturellen und sozialen Ressourcen und ihrer pädagogischen Professionalität 
stellen sie eine Bereicherung für jede Schule dar. Zudem sind ihre über die rein 
professionellen Fähigkeiten hinausgehenden Kompetenzen von enormer Be-
deutung für die interkulturelle Schul- und Unterrichtsentwicklung. In den fach-
lichen Gebieten der Inklusion, rassismuskritischen Bildung, Mehrsprachigkeit, 
Sprachbildung und interkultureller Sensibilisierung ist ihre Expertise unent-
behrlich für eine Schule in der Migrationsgesellschaft. 

Das Netzwerk Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte NRW konzipiert 
und führt zahlreiche Maßnahmen und Projekte entlang der Bildungsbio-
grafi e der Lehrkräfte mit Unterstützung der ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer aus dem Netzwerk und mit den zahlreichen Kooperationspart-
nern durch. Dazu gehören:

• Lehrerverbände
• Universitäten
• Zentren für Lehrerbildung
• Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung
• Migrantenselbstorganisationen
• Vereine
• Stiftungen
• Schulen 
• politische Akteure
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Das Netzwerk wurde 2007 im Landtag 
in Düsseldorf als Projekt Lehrkräfte 
mit Zuwanderungsgeschichte gegrün-
det. 30 Gründungsmitglieder, Lehr-
kräfte unterschiedlichster Herkunft 
aus NRW, engagierten sich damals 
ehrenamtlich.

Mit der Informationskampagne „Mein 
Beruf, meine Zukunft. Mit Ausbildung 
zum Erfolg!“ informierte das Netz-
werk mit seinen Partnern Eltern und 
Jugendliche aus Zuwandererfamilien 
über die Chancen des deutschen Be-
rufsbildungssystems.

Gemeinsam mit Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften, Eltern, Unter-
stützern und Kooperationspartnern 
unterschiedlicher Herkunft und Ar-
beitsbereiche gestaltete das Netzwerk 
einmal im Jahr ein Fußballturnier als 
Ort der Begegnung.

Das selbst initiierte Mentoringpro-
gramm „Ment4you“ verstärkt seit 
2016 die Netzwerkarbeit zwischen den 
Lehramtsstudierenden mit Zuwande-
rungsgeschichte. Dieses Programm 
ermöglicht ihnen einen regen Aus-
tausch und eine informelle Beratung.

Mit der Broschüre „Stolperchancen. 
Menschen. Wege. Geschichten“ regten
das Netzwerk und der Cornelsen 
Verlag einen breiten Austausch an: 
Lehrkräfte mit Migrationshintergrund 
erzählen darin aus ihrem Schulleben 
und geben Ratschläge.

Der Schülercampus war eine Werbe-
maßnahme des Netzwerks mit der 
ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Buceri-
us. Das dreitägige Seminar vermittelte 
Schülerinnen und Schülern mit Zuwan-
derungsgeschichte Einblicke über die 
Chancen des Lehrerberufes.

Seit 2013 qualifi ziert das Netzwerk 
Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschich-
te mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 
und dem Philologenverband zu interkul-
turellen Koordinator*innen, die inter-
kulturelle Schulentwicklungsprozesse 
begleiten.

2010 fand der Bundeskongress der Lehr-
kräfte mit Zuwanderungsgeschichte in 
Paderborn statt. Ein bundesweiter Aus-
tausch über die Bildungspolitik zwischen 
den Netzwerken der Lehrkräfte mit Zu-
wanderungsgeschichte konnte ermög-
licht werden.

Das Netzwerk Lehrkräfte mit Zuwan-
derungsgeschichte feierte im Februar 
2017 sein zehnjähriges Bestehen und 
stellte somit die Weichen für die Fort-
setzung der Erfolgsgeschichte. Viele 
Akteure der letzten 10 Jahre nahmen 
an der Feier teil.

2012 präsentierte die Landeskoordi-
nation ihre neue Landesgeschäfts-
stelle in der Düsseldorfer Altstadt. Die 
Räumlichkeiten wurden von der Präsi-
dentin des Landtags NRW, Frau Carina 
Gödecke, eröffnet.

Veranstaltungsraum der Moschee
Brühler Straße 28, 53119 Bonn

Die Al-Muhajirin Moschee Bonn e.V. lädt ein zur 
Informationsveranstaltung für Eltern und Jugendliche 

am Freitag, 14. März 2014
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Handlungsfelder

Über Uns Einige unserer Partner

Die Werbung für den Lehrerberuf 
unter Schülerinnen und Schülern 
mit Zuwanderungsgeschichte ist 
ein wichtiges Anliegen. Mit vielfäl-
tigen Projekten und Maßnahmen 
wirbt das Netzwerk offensiv für 
den Lehrerberuf unter Berücksich-
tigung aktueller Prognosen und 
Bedarfe.

Mit dem Aufbau von Studieren-
dennetzwerken an den lehrerbil-
denden Hochschulen fördert das 
Netzwerk Lehramtsstudierende 
mit Zuwanderungsgeschichte im 
Rahmen des eigenen Mentoring-
programms „Ment4you“, das vom 
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft NRW gefördert wird. Ziel 
dabei ist die gezielte Unterstützung 
von Studierenden mit Zuwande-
rungsgeschichte zur Verringerung 

Potenziale gewinnen

Studierende

Ausbildung begleiten

Personalentwicklung gestalten

der Studienabbruchquote. Das 
Netzwerk intendiert hiermit länger-
fristig eine nachhaltige Erhöhung 
des Anteils an Lehrkräften mit Zu-
wanderungsgeschichte in NRW. 

Das Netzwerk betreibt aktive Per-
sonalentwicklung und bietet für 
die bereits im Schuldienst tätigen 
Lehrkräfte Weiterbildungsmöglich-
keiten an. Der Ansatz, der hier ver-
folgt wird, besteht in einer auf den 
Potenzialen der Lehrkräfte mit Zu-
wanderungsgeschichte basierenden 
Weiterqualifi zierung im Kontext von 
Inklusion und Bildung. In Kooperati-
on mit verschiedenen Partnern, z.B. 
Lehrerverbänden und Lehrerge-
werkschaften, Bildungswerken und 
Stiftungen, wurden in den letzten 
Jahren zahlreiche Qualifi zierungs-
angebote realisiert. 
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Die Landeskoordination steuert das Netzwerk Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte 
und vertritt es nach außen. Sie initiiert, koordiniert und begleitet die Prozesse auf allen 
Handlungsebenen.

Website: www.lmz-nrw.de
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